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Liebe Altricher,  

gerne möchten wir Sie wieder mit dem aktuellen Infoblatt über 

die Themen der Ortsgemeinde und der Vereine informieren. 

Schauen wir zunächst unsere Bauvorhaben in der Gemeinde an.  

Erfreulicherweise werden die jüngsten Kinder aus dem 

Haupthaus der Kita seit dem 01. März in unserem Zweitstandort 

„Pfarrhaus-Kita“ in den neuen, sehr schönen Gruppenräumen 

betreut.  

Im Gebäude sind die Tätigkeiten der Handwerker 

abgeschlossen. Im Außenbereich werden in den nächsten 

Wochen noch die restlichen Arbeiten erledigt. Es fehlen aktuell 

noch die Zaunarbeiten und der Außenspielbereich muss final 

angelegt werden.  

Die Küche unter der bewährten Leitung von Ellen Merrem ist 

ebenfalls am neuen Standort eingezogen und das Küchenteam 

darf sich nun bei der Zubereitung des Mittagessens in der 

Großküche ausdehnen. Es ist kein Vergleich mehr zu den 

bisherigen sehr beengten Gegebenheiten im Haupthaus.  

Die Container-Anlage wird voraussichtlich Ende April abgebaut. 

Der Mietvertrag wurde zum 31.03. gekündigt. Die Kinder der 

„Mondscheingruppe“ sind wieder in das Haupthaus der Kita 

zurückgezogen Die freigewordenen Räume im Haupthaus 

wurden vor dem Umzug noch gestrichen und der Boden 

grundgereinigt. 

Nach den Umzügen und Veränderungen in den räumlichen 

Gegebenheiten arbeitet das Kita-Team noch an der Abstimmung 

von einzelnen Prozessen. In den nächsten Wochen werden sich 

sicherlich viele Routinen im Alltag einstellen. Erfreulicherweise 

ist unser Kita-Team ab dem 01. Aprill nach 

Neupersonalisierungen aufgrund der 3 Standorte wieder 

vollständig besetzt. Danke an das Team der Kita Altrich unter der 

Leitung von Rebecca Seemann für die gute Zusammenarbeit!  

Ich freue mich sehr, dass wir dieses langwierige Bauprojekt nun 

beenden können. Altrich ist damit für die Zukunft im Kita-

Bereich sehr gut aufgestellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir erfüllen in unserer Gemeinde ab jetzt die Vorgaben und den 

Rechtsanspruch auf eine beitragsfreie, durchgängige 7-Stunden-

Betreuung für Kinder ab zwei Jahren, inklusive Mittagessen, die 

sich aus dem Kita-Zukunftsgesetz RLP ergeben. Zudem können 

einjährige Kinder aufgenommen werden. 

Den bereits angekündigten „Tag der offenen Tür“ werden wir 

am den Sonntag, 21. Juni durchführen. An diesem Tag können 

alle interessierten Bürgerinnen und Bürger die Räume im 

Pfarrhaus samt Anbau und im Pfarrheim besichtigen. Der 

genaue Ablauf des Tages wird noch veröffentlicht.  

Wir werden im Zuge dessen auch die Eröffnung unseres neu 

gestalteten Schulhofes feiern. 

Die Arbeiten am Schulhof liegen im Zeitplan. Sie können sich 

bereits jetzt vom Baufortschritt überzeugen. Der Gemeinderat 

und ich hoffen, dass die Nutzung des Schulhofes spätestens ab 

Mai wieder uneingeschränkt möglich sein wird. Insbesondere 

für die Schulkinder wäre das wünschenswert. Die 

Einschränkungen während der Pausenzeiten sind schon 

erheblich. Ich bedanke mich nochmals für die Unterstützung in 

dieser Zeit bei Herrn Rohring als Schulleiter und dem gesamten 

Lehrerkollegium der Grundschule.  

Im Mehrzweckbereich der Altreiahalle werden wir vom 04.-

08.05. die Beleuchtung erneuern und auf energieeinsparende 

LED-Beleuchtung umstellen. Durch die Möglichkeit Finanzmittel 

aus dem KIPKI-Programm („Kommunales Investitionsprogramm 

Klimaschutz und Innovation“) abzurufen, hatte sich der 

Gemeinderat für die Umrüstung der Beleuchtung entschieden. 

Die nächste anstehende große Maßnahme wird der 

Glasfaserausbau in unserer Gemeinde sein. Wir konnten die 

Vorvermarktungsquote von 40% erreichen, so dass der 

Umsetzung nun nichts mehr im Wege steht. Der Baubeginn 

wurde uns noch für 2026 angekündigt; ein konkretes Datum 

bzw. einen genauen Ablauf, wo die Maßnahme startet, ist noch 

nicht besprochen. Hierzu werde ich Sie informieren, sobald mir 

diese Informationen vorliegen. 

Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe. 

Ihre Ortsbürgermeisterin Sylvia Stoffel-Leuchter 
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Rückblick Waldbegang 

Unterwegs für Wald und Wild 

Wie jedes Jahr fand der Waldbegang von Jagdgenossen, das 

sind die Eigentümer bejagbarer Grundstücke, Gemeinderats-

mitgliedern und interessierten Bürgerinnen und Bürgern 

zusammen mit den Jagenden und Forstleuten im Altricher 

Revier statt. Dies dient u.a. der Begutachtung der 

Waldbestände aber auch der Besprechung von 

Forstwirtschafts- und Jagdstrategien. 

Diesmal ging es schwerpunktmäßig um Waldflächen, wo sich 

die Situation aktuell besonders kritisch zeigt und gute 

Bejagung für die Entwicklung entscheidend ist. 

Forsteinrichter Max Merrem skizzierte dabei die Ziele (ein 

zukunftsfähiger stabiler Mischwald mit hohen Anteilen 

wertvoller Eiche und Douglasie) und die mittelfristigen 

Planungen des Forstbetriebes mit zwei wesentlichen 

besonderen Schwerpunkten: Eichennaturverjüngung und 

Voranbau in Douglasie. 

 

        Waldbesitz in Altrich 

Eichenbestände prägen im Wesentlichen den Gemeindewald 

und sind seine Stärke. Es sind überwiegend alte wertvolle 

Bestände, doch es fehlt an jungen Eichenwäldern, so dass die 

Nachhaltigkeit gefährdet ist. Da seit einigen Jahren als Folge 

der Auswirkungen des Klimawandels neben abgestorbenen 

Eichen viele Bestände geschädigt und verlichtet sind, ist der 

notwendige Plan, dass die Eichen sich großflächig natürlich, 

also aus eigener Eichelmast verjüngen sollen. Dies kann nur 

gelingen, wenn es deutlich weniger Rehe gibt als derzeit, da 

diese die Eichenpflänzchen sehr gerne fressen ein 

flächendeckender Zaunschutz unrealistisch ist. Daher 

müssen in den nächsten 5 bis 10 Jahren möglichst viele Rehe 

erlegt werden, um das Wuchern von Gestrüpp auf großer 

Fläche und das übermäßige Gedeihen von Buchen zu 

verhindern. In den gemeindlichen Eigenjagdbezirken trägt 

dafür der Gemeinderat die Verantwortung und die Jäger 

setzen dies durch Bejagung um. 

Die andere wichtige Baumart ist die Douglasie. Viele 

mittelalte Bestände mit hohem Wertzuwachs sind gestresst 

und verlichtet. Am Boden breitet sich die störende 

Brombeere aus. Um diese Wälder zu stabileren gemischten 

Wäldern ohne Kahlschlag zu entwickeln, müssen Buche, 

Tanne und andere Baumarten rechtzeitig unter den Schirm 

gepflanzt werden. Auch diese können nur gedeihen, wenn es 

nicht so viele Rehe gibt. 

 

Vielfalt im Walde an Baumarten, an Waldstrukturen 

und an Wirkenden 

Auf alten Kalamitätsflächen und misslungenen Kulturen 

finden sich manche Birkenbestände. Diese entsprechen zwar 

nicht der Zielsetzung, ermöglichen aber mit Verzögerung als 

sogenannter Vorwald im Halbschatten die Entwicklung 

wertvollerer Mischwälder, allerdings auch hier nur dann, 

wenn nicht ein zu hoher Wildbestand dies verhindert. Aus 

diesen Schwerpunkten ergibt sich, dass die Rehe nicht nur am 

Waldrand, sondern besonders auch im Innern des Waldes 

engagiert bejagt werden müssen. 

Gemeinsam gegangen - gemeinsam geht's. 

Max Merrem 

Maibäume 

Im Altricher Gemeindewald haben sich im letzten Jahrzehnt 

eine Menge schlanker Birken breit gemacht.  

Traditionell stellen junge Männer der 

Auserwählten solche Maibäume zum 1. Mai 

vors Haus. Wer Interesse hat, kann sich 

absolut vertraulich und diskret an die 

Ortsbürgermeisterin oder an merrem@t-

online.de wenden. Kostet nichts und dient 

sogar der Waldpflege!        
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Frauengesprächskreis Altrich 

 

Maibaumaufstellung 

 

Förderverein der  

Freiwilligen Feuerwehr Altrich e.V. 

Jahreshauptversammlung und Ehrung des Vorsitzenden 

Am 07. März fand die diesjährige Jahreshauptversammlung 

des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Altrich in der 

Altreiahalle statt. Unser Wehrführer Henning Benz nutzte 

diesen Rahmen, um den langjährigen Vereinsvorsitzenden 

Markus Arent zu ehren. 

Am 20.01.2011 wurde unser Vereinsvorsitzender Markus 

Arent als 1. Vorsitzender des Fördervereins gewählt. Damit 

ist Markus nun seit 25 Jahren an der Spitze unseres 

Fördervereins. Henning dankte ihm für seine Arbeit in all den 

Jahren und auch noch für die zukünftig auf uns 

zukommenden Aufgaben im Verein.  

 

Markus wurde eine Urkunde zur Ehrung und ein Gutschein 

überreicht. Ein großer Dank ging weiterhin an seine Frau 

Susanne Arent für ihre langjährige, tatkräftige Unterstützung 

für den Verein, welche mit einem Blumenstrauß honoriert 

wurde. 

Markus bedankte sich bei Henning und allen Mitgliedern für 

das Vertrauen in all den Jahren. Es mache ihm Spaß und er 

mache das Amt sehr gerne. Vor allem aber bedankte er sich 

auch bei Susanne ohne deren Hilfe er vieles nicht so 

umsetzen und schaffen könnte. 

 

 



 

4 

Impressionen Picobello-Tag 

 

 

 

 

 

DANKE an Alle, die beim Picobello-Tag geholfen haben! 

Friedhof Altrich 

Die Unterhaltung und Pflege unseres Friedhofes gehört für 

die Ortsgemeinde Altrich zu ihren Daueraufgaben.  

In jedem Jahr werden im Haushalt der Gemeinde Positionen 

aufgenommen, die die Infrastruktur unseres Friedhofes 

erhalten oder verbessern. In diesem Frühjahr wird die 

vorhandene große Rasengrabfläche durch eine Fachfirma 

überarbeitet. Die Fläche ist seit einigen Jahren vollständig 

belegt. Nun zeigen sich Unebenheiten und Setzungen, die 

behoben werden sollen. Zudem wird eine neue Rasensaat 

aufgebracht. Um diese Arbeiten durchführen zu können, 

müssen die Grabplatten aus der Fläche entnommen werden. 

Um sicherzustellen, dass alle Platten wieder punktgenau an 

den richtigen Bestattungsort zurückkommen, wird die Fläche 

vorher genau eingemessen. Im Anschluss an die Maßnahme 

werden die Platten wieder in die Fläche eingesetzt.  

Sollten Sie Fragen zu dieser Maßnahme haben, melden Sie 

sich gerne bei der Ortsbürgermeisterin. 

 

Boulefeld – Spieleabend 

„Ich würde ja mal Boulespielen, wenn ich wüsste, wie es geht 

und wenn jemand mitspielen würde“....so lauten immer 

wieder Stimmen aus der Gemeinde. Der 

Öffentlichkeitsausschuss hat sich nun überlegt, ob wir in 

Altrich einen Boulespiel-Abend organisieren könnten. So 

könnte jede/r Interessierte vorbeikommen und mitspielen. In 

der Gemeinschaft macht es auch viel mehr Spaß! 

Es braucht aber auch Personen, die das Spiel erklären 

können. Wenn Sie Interesse haben, einen solchen Abend mit 

ihrem Wissen zu unterstützen, melden Sie sich gerne über 

info@altrich.de oder 06571-9535090. 

 

Ehrenamtsfrühstück 

Bitte notieren Sie sich schon gerne den Termin für das 

diesjährige Ehrenamtsfrühstück am Samstag, 22. August. 

 Die Einladung dazu wird im August im VG-Blättchen und im 

WhatsApp-Kanal der Gemeinde veröffentlicht. 
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Altricher Möhnen 1970 e.V. 
 

Mit neuem Schwung durch die fünfte Jahreszeit 

Wir blicken auf eine tolle Session zurück.  

Besonders die großartige Stimmung bei unseren Sitzungen 

wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. Für diese 

unvergesslichen Momente möchten wir unserem 

wunderbaren Publikum von Herzen danken! 

Ein weiteres Highlight war für uns der Weiberdonnerstag: 

Wie jedes Jahr waren wir im Dorf unterwegs, besuchten die 

Kita und die Grundschule und waren begeistert von den 

liebevoll vorbereiteten Darbietungen der Kinder. Im 

Anschluss sind wir weiter durch das Dorf gezogen und 

erlebten einen fröhlichen, närrischen Tag. 

Mit diesen schönen Erinnerungen im Gepäck schauen wir 

voller Vorfreude nach vorn und sind gespannt auf alles, was 

das Jahr noch für uns bereithält.  

Ein besonderes Wiedersehen gibt es an St. Martin, wenn wir 

euch wieder mit leckeren Speisen und Getränken verwöhnen 

dürfen. 

Natürlich laufen auch die Planungen für die nächste Session 

bereits auf Hochtouren. Merkt euch daher schon jetzt 

unsere Termine vor: 

• Bunter Nachmittag am 17. Januar 2027 

• Möhnensitzung am 23. Januar 2027,  
der Kartenvorverkauf ist am 16. Januar 2027 

Freut euch auf ein abwechslungsreiches Programm – und 

auch nach der Sitzung erwartet euch wieder ein ganz 

besonderer Programmpunkt! 

 

Also macht euch 

bereit für die 

schönste aller 

Jahreszeiten – 

HELAU!!! 

 

Die Altricher Möhnen 

P.S. Wer jeck genug ist, bei uns mitzumachen, darf sich 

jederzeit gerne an unsere Obermöhn wenden. ;-) 
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Tennis-Club Altrich 

 

Vorfreude auf die Freiluftsaison 

Während draußen noch winterliche Bedingungen 

herrschten, spielte sich das Tennisleben in den vergangenen 

Monaten ausschließlich in der Halle ab. 

Unsere Spielerinnen und Spieler nutzten die 

Trainingsstunden für Technikarbeit, Kondition und 

Matchpraxis. 

Nun kündigt sich endlich der Frühling an und damit auch der 

Wechsel nach draußen. Die Plätze werden vorbereitet, Netze 

montiert und die ersten Arbeiten zur Saisoneröffnung 

erledigt. 

Auch sportlich steigt die Spannung: Im Mai starten die 

Medenspiele, der TC konnte in diesem Jahr 7 Mannschaften 

melden, darunter 3 Jugendmannschaften. 

Nach dem langen Winter 

ist die Vorfreude auf 

Tennis unter freiem 

Himmel groß und wenn 

das Wetter mitspielt, 

dürfte die Freiluftsaison 

mit umso mehr Energie 

und Begeisterung 

beginnen. 

 

Lust auf Tennis?   - Kopf aus - Spaß an! 

kontakt@tc-altrich.de   

 

 

 

 

Musikfreunde Altrich-Wengerohr 

 

Grenzenlos 

Ein besonderes Konzertprojekt findet am 

27. November 2026 

im Eventum in Wittlich statt. 

Die Musikfreunde Altrich-Wengerohr laden aus Anlass des 

100-jährigen Bestehens des Musikverein Wengerohr zu 

einem außergewöhnlichen Konzert ins Eventum in Wittlich 

ein. 

Gemeinsam mit den Musikvereinen Mettendorf und Vianden 

wird ein über 100 Musikerinnen und Musiker starkes 

Orchester entstehen und unter der Leitung des 

gemeinsamen Dirigenten Marcel Richards für ein 

Klangerlebnis der besonderen Art sorgen. 

Das Programm wird wie von uns gewohnt sinfonische 

Blasmusik, aber auch bekannte Melodien auf höchstem 

Niveau beinhalten. 

Freuen Sie sich schon jetzt auf ein besonderes, 

außergewöhnliches Konzert am 27. November im Eventum 

Wittlich. 

Tickets gibt es bei Ticket regional (15 €, bis 16 Jahre 10 €). 

 

 

SV Altrich 1948 e.V. 
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Bericht zur Jahreshauptversammlung 

Am Freitag, den 13. März 2026, fand um 20 Uhr die 

Jahreshauptversammlung des SV Altrich in der Altreia-Halle 

statt. Vorsitzender Werner Kappes begrüßte die anwesenden 

Mitglieder und besonders die Ortsbürgermeisterin Sylvia 

Stoffel-Leuchter und den ersten Vorsitzenden des VFB 

Wengerohr Moritz Blümke. 

 

 

Berichte aus den Abteilungen 

Die Verantwortlichen der einzelnen Sparten gaben einen 

Überblick über das vergangene Vereinsjahr: 

• Jugendfußball: Der stellvertr. Jugendleiter Joshua 

Schmidt berichtete von einer äußerst erfolgreichen 

Nachwuchsarbeit in der JSG Altrich/Wengerohr. Rund 

150 fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche, 

Jungen wie Mädchen, nehmen am Trainings- und 

Spielbetrieb teil. 

• Breitensport: Louisa Kappes stellte ein 

umfangreiches Kursprogramm für Erwachsene vor. 

Im Kinderturnen werden etwa 100 Kinder 

regelmäßig bewegt. Sowohl im Jugendfußball als 

auch im Kinderturnen könnten die Gruppen 

weiterwachsen – zusätzliche Übungsleiterinnen und 

Übungsleiter werden dringend gesucht. 

• Seniorenfußball: Die erste Mannschaft der SG 

Altrich/Wengerohr/Bombogen befindet sich aktuell 

im Abstiegskampf. Dennoch blickt man positiv in die 

kommenden Wochen und möchte Punkt für Punkt 

erkämpfen. 

 

 

 

Abgeschlossene Projekte 

Der 2. Vorsitzende Thomas Pauli stellte zwei bedeutende 

Investitionen vor, welche 2025 abgeschlossen werden 

konnten: 

• Erneuerung von 10 Fenstern im Umkleidegebäude 

• Energetische Modernisierung der Flutlichtanlage 

Beide Maßnahmen wurden umfassend gefördert – u. a. durch 

die Gemeinde, den Landkreis, den Landessportbund, die 

Z-U-G Berlin, „Westnetz Aktiv vor Ort“, die Dr. Oetker-Stiftung 

sowie eine größere Spende. Dadurch konnten die 

erforderlichen Eigenmittel vollständig aus dem laufenden 

Etat bereitgestellt werden. 

Kassenbericht 

Kassierer Stefan Gansen informierte über einen positiven 

Kassenstand. Die Kassenprüfer bestätigten eine 

ordnungsgemäße Führung und die Versammlung erteilte 

dem Vorstand einstimmig die Entlastung. 

Vorstandswahlen 

Im Anschluss an die Berichte leitete Vorsitzender Werner 

Kappes zur Neuwahl des Vorstandes über. Die 

Ortsbürgermeisterin Sylvia Stoffel-Leuchter führte die 

Blockwahl durch. 

Die Versammlung bestätigte die Vorgeschlagenen in den 

einzelnen Positionen einstimmig für weitere drei Jahre. Der 

geschäftsführende Vorstand besteht aus  

• Werner Kappes  1.Vorsitzender 

• Thomas Pauli  2. Vorsitzender  

• Stefan Gansen  1. Kassierer 

• Alexander Arent 1. Schriftführer 

Weitere Vorstandsmitglieder sind auf der Vereins-Homepage 

unter www.sv-altrich.de einsehbar. 

Abschluss 

Ortsbürgermeisterin Sylvia Stoffel-Leuchter dankte allen 

Gewählten für ihr Engagement. Mit seinen abschließenden 

Worten und einem Dank an Alle, die sich für den Sport im SV 

Altrich 1948 e.V. in vielfältigster Weise einsetzen, konnte 

Werner Kappes eine harmonische und gut besuchte 

Versammlung schließen. 
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Kinderecke  

Ritter Luca ist wieder in unserer Gemeinde 

unterwegs und hat dieses Mal so eine 

komische bunte Kiste gefunden. 

„Wisst ihr wo dieser Ausschnitt zu finden 

ist? 

 

„Vermutlich habt ihr euch das schon mal genauer 

angesehen? Nein? 

Dann macht euch auf die Suche.  

Es lohnt sich! 

Die Auflösung findet Ihr in der nächsten Ausgabe der 

Wochenzeitung „Mein Wittlich-Land“. 

Viel Spaß beim Suchen. 

Kirmes in Altrich 

 

 

 

WhatsApp Kanal Altrich 

„Neues für Altrich, Büscheid und die 

Höfe“ jetzt auch als WhatsApp Kanal 

mit aktuellen Informationen aus der 

Ortsgemeinde Altrich. 

Einfach scannen und immer auf dem 

Laufenden bleiben: 

 

 

Liebe Altricher,  
wir hoffen, dass Sie sich mit dieser Ausgabe gut informiert 
fühlen. Die nächste Ausgabe planen wir für den Herbst 2026. 
Ihr Gemeinderat 
Redaktion: Die Mitglieder des Öffentlichkeits- und Kulturausschusses. 

 

www.altrich.de 


